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Die Gemeinde Tarrenz
und das Redaktionsteam wünschen

allen Tarrenzerinnen und Tarrenzern

In dieser Ausgabe:

Jahresrückblick

Hospizgruppe
Tarrenz

Aus vergangenen
Tagen

MK Tarrenz

Sauna & Möbelbau Set: tauptshasse 7 il64 Taifenz
Iel.: +431U1216n76. F ax.: +43i5412i62866. setr@utanet.at

Kinder und Jugendlicher
ab der 2. Klasse Haupt-
schule oder Gymnasium.
Jeden ersten Samstag im
Monat veranstalten wir
einen Videoabend. Die
Filme können natürlich
von den Jugendlichen
bestimmt werden. Als
besonderes Service bieten
wir einen Begleitdienst
bis vor die Haustüre an,
sofern das Haus zu Fuß
zu erreichen ist. (Dorf-
bereich)
Also dann, schaut's doch
mal bei uns vorbei, es
wird euch sicher gefallen!

Das Outer Limits Team

Frohe Weihnachten und
ein gutes neues Jahrl

Grenzenlose Freizeit - Outer Limits
Letzten Samstag konnten
wir bei einer gut besuch-
ten Feier unseren neuen
Jugendtreffpunkt "Outer
Limits" eröffnen.
Die Öffnungszeiten des

Jugendraumes sind jeden
Samstag, von 17:00-21:00
Uhr (an Feiertagen haben
wir leider geschlossen).
Bei besonderen Anlässery
Festen,... werden wir län-
ger geöffnet haben. Diese
Termine konnt ihr dann
der Hitte Hatte, im Outer
Limits und der Home-
pa9e, die sich derzeit
noch in Aufbau befindet,
entnehmen. Wir freuen
uns auf den Besuch vieler

der aon den lugendlichen mit groJJem Aufwand neu gestnltete lu-
gendraunt
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Stierer's Lois Hausmüllentsorgung im
Friedhofscontainer!

Ein kundiger Mitbürger
fand einen einfachen
Weg, sich seines Unrates
z1J entsorgen. Die Ge-
meindearbeiter staunten
nicht schlecht, als sie den
Hausmüll im Container,
der normalerweise ftir
die Grabtiffnung ge-
braucht wird, fanden.
Das Müllhäuschen am
Friedhof scheint für so
manchen noch immer

eine Art wilde Müll-
deponie ftir jedermann/
frau ztt sein. Über eine
Überwachung mit Video
wird nun erstmals laut
nachgedacht. Die Zelten
haben sich geändert,
Müllentsorgung erfor-
dert Disziplin und Um-
sicht.
Wenn jeder seinen
Beitrag dazu leistet, ist
dies kein Problem. (önc)

Geben Sie lhrem Leben mehr Jqhrc
und lhren Johren mehr Leben!

6464 TARRENZ
o s4 12 / 63636

Elektro Posch Otlo
6464 Tarrenz
Alpeilwsg 21

0664/4979453
05412165064
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I gschpiar, es liegt was in
der Luft, Einkaufsrausch

und Gluhweinduft.
Jetztwo's olte Jahr bald

gloffa, wird no fleißig
gfressa und gsoffa.

Mei Wunsch: Haltet's
fest am olte Brauctu

feiert's mit "Herz", nit
nur mit "Bauch"!

IvrpnnssuM
Hrnauscrss& MrorrNrNHaern

uxo VsnLrctn:
Gemeinde Tarrenz

RsoerrroN:
Jürgen Kiechl (<irg), Roland Flür

(mac), Beda Widmer (beda),
Mike Baumann (bau), Richard

Flür (richo)

Fnrrt Mrannnfsn:
Elke Kirschner (elke), Michaela

Wuzella (mi), Stefan Zoller (zol),
Hermine Gamper,

Kurt Lung (LuKu), KarlZoller;

Lavour:
Michael u. Philipp Perktold

ANzgtcnIleNunnvr:
Gemeindeamt Tarrenz

Tel.63352,
Fax 63352-75

e-mail:
gemeinde@tarrenz.tirol. gv.at

m.petktold@tsn.at

Redaktionsschluss nächste Ausgabe:

Freitag, 24.Järner
Die nächste Ausgabe erscheint am:

Freitag, 31. Jänner

Renovierung Frauenbrunnen
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Die Tarrenzer Jungbau-
ern haben sich diesen
Herbst dazu bereit er-
klärt, den Frauenbrun-
nen, ftir den sie die
Patenschaft übernom-
men haben, zu renovie-
ren.
Das dafur notwendige
Material wurde vom

ING, THOMAS RUEIZ
EBENE 33 . A-6433 OETZ

MOBIL: 0664/281 1691 - FAx. 0525212239
e-moili giro-plon.ihomos@lirol.com

Tourismusverband Imst
bereitgestellt.
Nach einem langen Tag
harter Arbeit haben sie
die Einfriedung rund um
die Brunnen erneuert,
das Ergebnis kann sich
sehen lassen.
Vielen Dank den freiwil-
ligen Helfern!
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Liebe Tärreterinnen und Tärreter!
Wieder geht ein Jahr dem
Ende zu, Zeit um euch in
meinem und im Namen
des Gemeinderates schö-
ne Weihnachten und ei-
nen guten Rutsch ins
neue Jahr zu wünschen.
Besonderer Dank gilt al-
len Vereinen, Organisa-
tionen und einzelnen
Personen die vieie frei-
willige Stunden zurr.
Wohle der Gemeinde bei-
gesteuert haben.
Auch möchte ich der
Bevölkerung fur die Ein-
sicht und das Verständ-
nis danken, dass von Sei-
ten der Gemeinde nicht
immer alles sofort erle-
digt werden kann und
nicht immer alles mach-
bar ist.
Ich möchte euch noch-
mals die wichtigsten Ar-
beiten und Projekte aus
Gemeindesicht auf.zäh-
len:
. SportplatzLenzenan-

ger Fertigstellung 1.

Bauphase
. Einzäunung Zeltlager-

platzLenzenanger
. Baubeginn FFW Halle
. Beregnungsanlage Ten-

nisplatz
. Sanierung Arzthaus

Mittergasse 10
. Verpachtung Forstgar-

ten Oberer Rotanger an
die Agrargemeinschaft
Tschirgant

. Eröffnung Siedlungs-
gebiet Brenjur mit We-
gebau, Kanal- und
Wassererschließung

' Fertigstellung Sinnes-
brunnweg, Altreise-
weg, Einfahrt Gewerbe-
gebiet Dollinger

. Neuerrichtung Strader-

brücke
. Asphaltierungsarbeiten

Kappenzipfl, Lenzen-
anger, Dollinger und
Uferbegleitweg

Umstruktuierung des
Cemeindeamtes, Anstel-
lung von Fr. Winkler An-
gelika als Halbtagskraft,
lJmstellung der EDV An-
lage (Hard- und Soft-
ware).
Der Flächenwidmungs-
plan wurde komplett
überarbeitet und be-
schlossen, er liegt derzeit
bei der Landesregierung
zur Genehmigung vor.
Sparmarkt "der Wörle"
hat als Postpartner die
Postdienste ftir die Ge-
meinde übernommen.

Wasserversorgung:
' Die Bloikengelquelle
versorgt die Ortsteile
Dollinger, Dollinger La-
ger und Strad, die Quelle
wurde neu gefasst und
saniert, in diesem Zug
wurde auch der W"g
gerichtet.
' In alle Hochbehalter
werden derzeit Amatu-
ren in Edelstahl einge-
baut, Fertigstellung im
Frühjahr.

Kanal:
Fertigstellung Bauab-
schnitt 06 (Stauseebrü-
cke, Bungerloch und
Sportanlage Lenzenan-
ger) Oberflächenwasser-
kanal Gewerbegebiet
Dollinger

Müllabfuhr:
Neuregelung Müllab-
fuhr, Montage der Er-
kennungschips, Einfüh-

rung Sackabfuhr für Plas-
tikmüll ab Jänner 2003

Veranstaltungen:
Dorffest, Jungbürgerfeier
und Verleihung des Ehr-
enzeichens der Gemein-
de an Hr. Happacher
Arnold, Artclubveran-
staltungen: Waldarena
und Konzerte Mehr-
zweckgebäude, Musikka-
pelle Tarrenz: Frühjahrs
und Rockkonzert, Be-
zirksmusikfest, Schlager-
nacht, Musikantentref-
fen, Adventsingen, Ad-
ventmarkt, Nikolausein-
zug und Krampelerlau-
fen.

Was kommt 2003?

Be schneiungs anl a ge
Schilift Bungerloch, Er-
weiterung Dorfplatz und
Cestaltung Einfahrt Kap-
penzipfl, Kanal Brenjur,
Fertigstellung der Feuer-
wehrhalle mit Außen-
anlagen

Für Wünsche Anregun-
gen und Beschwerden
habe ich und mein Team
jederzeit ein offenes Ohr,
jede konstruktive Kritik
wird gerne entgegenge-
nommen.

Eurer Bgm, Rudolf KölI

BIBTIOTHEK
Tnffg,tq-

Di: 15:30 - 18:00
Fr: 17:00 - 19:30
Telefon: (05412) 61642

Buch des
Monats

Jenniftr L. Holm

MsA Arnelio" - ln
den Wäldern am

großen Fluss

... nämlich am Colum-
bia River lebt Muy
Amelia. In den weiten
Wäldern im nordwest-
lichsten Teil der USA
siedelteh sich am Ende
des 19. Jhts. finnischen
Auswanderer an und
versuchten, das Land
urbar zu machen.
May Amelia ist in jenen

Jahren weit und breit
das einzige Mädchen in
dieser Gegend. Zwar
gibt es noch sieben
Brüder und weitere
Jungen auf den Nach-
barhöfen, aber eben
kein einziges Mädchen.
Wie sehr hofft Muy
Amelia auf eine kleine
Schwester !

Doch als sich diese end-
lich einstellt, wird das
Leben ftir May Amelia
nicht leichter. Sie
braucht ihren garrzer.
Mut, um mit den neuen
Problemen fertig zli
werden..... (errE)
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Hospizgruppe Tarrerrz - Grlrgltal hat ihre
Arbeit aufgenommen

Krankheit bedeutet für
betroffene Menschen lei-
der oft auch Einsamkeit
und Isolation mit weni-
gen Ansprechpartnern
außerhalb der Familie.
Für solche Fälle will die
Hospizgruppe Tarrenz -

Gurgltal spürbare Er-
leichterungen sowohl für
die Patienten als auch für
deren Angehorige schaf-
fen.

Fast zwei Jahre lang ha-
ben sich 14 Personen auf
den Einsatz als Hospiz-
Helferin vorbereitet. Die
Ausbildung der ehren-
amtlich tätig werdenden
Helferinnen erfolgte nach
den Kriterien von Hospiz
Österreich und umfasste
70 Stunden Theorie so-
wie 80 Stunden begleitete
Praxis in Einrichtungen
der Alten- und Kran-
kenbetreuung.

Unlängst haben die Kurs-
teilnehmer in Tarrenz
ihre Ausbildungzertifika-
te bekommen und dann
die Hospizgruppe Tar-
renz - Gurgltal gegrün-
det. Die Hospizgruppe
Tarrenz - Gurgltal ist im
Rahmen der Tiroler Hos-
piz-Gemeinschaft tätig
und hat. sich der Vin-
zenzgemeinschaft Tar-
renz angeschlossen. Un-
ter diesem Namen bietet
sie auch ihren ehrenamt-
lichen Dienst an:

- Unsere Hospiz-Mitar-
beiterinnen schenken
Zeit und Aufmerksam-
keit, sie sind einfach da.

Diese Zeit kann mit akti-
vem Zuhören, miteinan-
der Sprechen, miteinan-
der Schweigen, Sitz-
wachen, Vorlesery Hand
halten, Besorgungen erle-
digen, kleinen Hand-
griffen etc. gefüllt wer-
den, je nach den Be-
dürfnissen der Betroffe-
nen.
- Unsere Hospiz-Mitar-
beiterinnen bieten prakti-
sche Hilfen an. Aus-
schließlich in Absprache
mit dem professionellen
Pflegepersonal und in
deren Auftrag machen
die Hospiz-Mitarbeiter-
innen leichte pflegerische
Handreichungen, wie zB
das Umlagern von Pa-
tienten. Die Hospiz-Mit-
arbeiterinnen sind offen
für Gefühle der Trauer,
Angst und Überlastung.
Allein durch ihre An-
wesenheit können sie zur
emotionalen Entlastung
der Betroffenen beitra-
gen'
- Unsere Hospiz-Mitar-

beiterinnen begleiten
auch die Angehorigen
der Patienten. Schwere
Erkrankungen und lange
Zeiten geleisteter Pflege
belasten nicht nur die
betroffenen Patienten,
sondern auch deren An-
gehorige. Durch ihr Da-
Sein ermöglichen die
Hospiz-Helferinnen den
pflegenden Angehörigen,
Zeftfnr sich zu gewinnen
und kleine persönliche
Freiräume zu schaffen.

Wie kann der Dienst der
Hospiz-Mitarbeiterinnen
in Anspruch genommen
werden?
Im Bedarfsfall kann eine
der nachfolgend ange-
führten Personen angeru-
fen werden:
Frau Frieda Köll, Grup-
penleiterin; Tel.: (05412)
67165
Frau Martha Köll, Siell-
vertreterin der Gruppen-
eiterin; Tel.: (05412)
63953
Pfarramt Tarrenz; Pfarr-

kurator Bruno Tauderer;
Tel.: (05412) 664 45 oder
(0664) 96 59 164
Y inzenzgemeinschaf t
Tarrenz, Obmann Lothar
Buttinger; Tel.: (054L2)
658 68

Eine der beiden Grup-
penleiterinnen wird sich
dann als Kontaktperson
meldery in einem klären-
den Gespräch den Be-
treuungsumfang verein-
baren und den Einsatz
veranlassen. Absolute
Diskretion ist ftir uns
natürlich Ehrensache!

Ist die Hilfe durch die
Hospizgruppe Taruenz -
Gurgltal kostenpflichtig?
Nein, die Helferinnen
unserer Hospizgruppe
arbeiten ehrenamtlich. Es

fallen keine Kosten an.

\
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Aus vergangenen Tagen

Die Schule
Mein Vater hatte für uns
3 Buben eine Schultasche
aus Holz gemacht. Es
war ein Holzkistchen mit
Schulterriemen und ei-
nen Lederdeckel zurrr
Zuhängen, passend für
unsere Schiefertafel, Grif-
felschachtel, Lesebuch,
Rechenbuch und unser
Schönschreibheft. Ein
kleiner Schwamm und
ein Wischlappen war mit
einer Schnur an der
Schiefertafel befestigt
und hing baumelnd aus
der Schultasche. Andere
Kinder hatten diese Sa-

chen in einem Rucksack
verstaut. Ob es keine
richtigen Schultasch en zrl
kaufen gab oder ob sie
einJach zu teuer waren,
kann ich nicht sagen. Ein
kleines Tintenfässchen
steckte in der Mitte jeder
Schulbank. Mit einem
Federstiel wurde Schon-
schreiben geübt.
Die Schulgasse erinnert
an das alte Schulhaus. Im
alten Schulhaus gab es
kein fließendes Wasser.
Das Wasser zurr. Tafel-
putzen und Händewa-
schen musste mit einem
Krug von einem Brunnen
geholt werden. Das Klo
war ein,,Plumpsklosett"

also eine stinkende, im
Winter eiskalte, freie Fall
Einrichtung. In jedem
Klassenzimmer stand ein
eiserner Kohleofen, der
in der Nähe extrem heiß
war, aber die Plätze hin-
ten im Klassenzimmer
kalt ließ. Unser neues
Schulhaus in der Tru-
jegasse wurde in den Jah-
rcn 1964-1968 nach den
Plänen von Architekt HR
DI Jakob Walcher erbaut.

Das Postauto
Meine Mutter erzählte
mir, es hätte manche alte
Leute gegeben, die in
ihrem Leben nie in Inns-
bruck waren bis es die
ersten Postautos gab. Das
Postauto gab die Mög-
lichkeit, über das Dorf
hinaus das Land zu er-
kunden.
Ich kam von der Schule.
Da stand das Postauto
mit einer Leiter hinten
drauf. Über diese Leiter
konnte man das Dach be-
steigen und große Pakete

und sonstige sperrige
Dinge auf dem Dach
unter einer Plane trans-
portieren. Ich sah diese
einladende Leiter, stieg
auf die erste Sprosse und
dachte mir, jetzt fahr ich
mit bis zlrrr. Mauschl
dann werde ich absprin-
gen. Denn öfters hatte ich
mich schon problemlos
an Pferde- oder Och-
senJuhrwerke hinten an-
gehängt. Bis ich einmal
die Peitsche zu spüren
bekam. Nun gingis los.
Aber diesmal war es
ganz anders. Ich hatte die
Geschwindigkeit und die
Fliehkraft in der Kurve
total unterschätzt. So
blieb ich in Panik gera-
tend noch verkrampft
hängen. In der weiteren
Gerade wurde der Bus
immer schneller. Ich
muss jetzt springen,
sonst muss ich noch vom
Dollinger oder gar von
Nassereith nt Fuß zu-
rück, dachte ich mir. Bö-
ses ahnend sprang ich ab.

Ein fürchterlicher Sfi;rrz,
mit mehreren Überschla-
gen der Straße entlang,
war natürlich die Folge.
Meine hölzerne Schul-
tasche flog mir einige
Male um die Ohrery Prel-
lungen und Hautab-
schürfungen überall.
Ganz benommen musste
ich nach Hause humpeln.
Im Schrecken rief meine
Mutter:" In Gottswille, i
woass mar nimme zhal-
fe!" Strafe bekam ich er-
wartungsgemäß keine
mehr. Die Schmerzen,
das Brennen beim Aus-
reiben der Abschürfun-
gen mit Schnaps, waren
Strafe genug. Meine El-
tern waren selber froh,
dass sie mit mir nicht
zum Doktor oder gar ins
Spital mussten. Das wäre
sehr umständlich und
teuer gewesen. Das war
meine kürzeste und ein-
drucksvollste Postauto-
fahrt meines Lebens.
Weitere Berichte unter
www,tnruenz.at

l,.Klasse Volksschule 1934 mit Frsu Lehrerin Haas hinten an der Wnnd,... und Herrn Kooperator
Moritz. Erste Bank aorne rechts ist LJIrich.

erzählt aon Ulrich Baumann
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Kinderfasching 2003

Auch im neuen Jahr 2003

gibt es wieder einen Kin-
derfasching, und zwar
arn22. Feber 2003. Heuer
steht der Kinderfasching
unter dem Motto "Zir-
kus, Zirkus" !!

Wir suchen dazu : Ar-
tisten, Clowns, Domp-
teure, Seiltänzer, Zau-
berer, und und und ...

Man kann als Einzel-
person oder auch in Gru-
ppen teilnehmen, sollte
sich aber bis Freitag, den
8. Feber 03 in der Bi-
bliothek Tarrenz (zu den
bekannten Öffnungszei-
ten) anmelden. Auf viele
Mitwirkende freut sich
das Bibliotheksteam !!

Angeregt durch die Bi-
bliotheksveranstaltung
"Kultur des Sterbens" der
Diözese Innsbruck haben
wir eine ganze Reihe von
Büchern rum Thema
Hospiz angekauft. Unter-
stützt von einer ergän-
zenden Literaturliste,
herausgegeben von der
Hospiz-Gemeinschaft,
gibt es ab Jänner in der
Bibliothek Tarrenz eini-
ges von namhaften Au-
toren wie Paul Zulehner,
D. Tausch, Franz Sch-
matz, Karin Leiter, E.

Kübler-Ross und ande-
ten z'r lesen und alsztt-
leihen.
Wir hoffen, eine gute
Auswahl getroffen zu.

haben.

Neue Beleuchtung

Das Raika- und Gemeindegebäude erstrahlt nun in neuem weihnachtlichem Glanz. Gestiftet wurde

die Beleuchtung aon Raika und Gemeinde.

Wirbelsäulen-
Weihnacht!

Es neigt sich dem Ende das Jahr! -

Weihnacht - Maria, den Erlöser gebar! -
Friede - wird verkündet der die Volker verbindet! -
Friede - wo gibt es noch dieses Wort - nenn' mir die-

sen Ort!?

Weihnacht - das Fest der Familie - Freude bereiten -
viele auf

Abwege gleiten - unter Schmerzen geboren - den
Faden verloren!

Weihnacht - Schenken ohne zu Nehmen
die Einsamen - Gestrauchelten - in unserer Mitte auf-

nehmen! -
Weihnacht - Ztfuiedenheit ausstrahlen -

das Böse mit Gutem bezahlen!

Damit wär' auf Erden schon vieles erreicht -
dem Einen und Anderen
um's Herz dann so leicht!

Gymnastik-
Kurs

mit Physiotherapeutin
Susanne Hild

in der Volksschule
Tarrenz

Beginn: Montag 13. Jän-
ner 2003 von 18:30 Uhr -
L9:30 Uhr

Max.20 Teilnehmer

Kosten: €32,00 fur 12x

Anmeldung bei Susanne
Hild Tel.: 66159

Mütterberatung:

Jeden 2. Mittwoch im
Monat findet im Ge-
meindeamt Tarrenz von
9:00 bis L1:00 Mütterbera-
tung statt.Hermine Gamper
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Jungbamern-
ball Tarrenz

Hiermit möchten wir Sie
herzlich zu unserem jähr-
lichen Jungbauernball
einladen!
Dieser findet am 05.

Jänner 2003 im Mehr-
zwecksaal Tarrenz statt.

Mit den jungen Zlller-
talern

Eintritt: € 7,00; mit
RAIKA Karte: € 5,50
Mit Schätzspiel und
Wettmelken!!!
Für Speis und Trank ist
natürlich bestens gesorgt!
Tischreservierung: Haus-
egger Bernd Tel.: (05412)

63944

Auf Ihr Kommen freuen
sich:

Die lungbauern /
Landjugend TARRENZ

Wieder
Tierkadaver

In Obtarrenz im Bereich
Glöck wurden Tierkada-
ver in diesem Fall Kalber
(!) einfach wegeworfen.
Kommentar überflüssig.

(önc)

Bezirkschronistentag in Messlets
Tarrenz Koch-Egg

Am l9.Oktober 2002 fand
der Chronistentag des
Bezirkes Imst in Tarrenz
statt. Mit großer Freude
konnte ich die meisten
Dorfchronisten und
Dorfchronistinnen aus
dem Bezirk Imst, einige
auch aus dem Nachbar-
bezirk Reutte, willkom-
men heißen. Auch der
Leiter des Tiroler Chro-
nikwesens, Mag.Helmut
Hörmann und der Leiter
des Tiroler Kulturwerks,
Mug. Gottfried Hör-
mannseder waren der
Einladung gefolgt. Die
Gemeinde Tarrenz war
vertreten durch unseren
Bürgermeister Rudolf
Koll und dem Kultur-
referenten Markus Wör-
le.

Bei der Führung durch
unsere Pfarrkirche wurde
vor allem der wiederher-
gestellte neugotische
Hochaltar bewundert;
ebenso bestaunt wurde
das restaurierte Veits-
kirchle.
Im Museum erzählte der
Begründer des Tarrenzer
Heimatmuseums, Her-
mann Fischer Interes-

santes über altes Hand-
werk. Die bekannten
"Museumskiachln"
schmeckten ausgezeich-
net.

Unser Bürgermeister Ru-
dolf Köll stellte den
Gästen unser Dorf vor,
berichtete über das aktu-
elle Dorfgeschehen und
vermittelte eindrucksvoll
unsere aktive und florie-
rende Dorfgemeinschaft.
Beda Widmer zeigte
wunderschöne Aufnah-
men unserer Gegend.
Das gesellige Beisam-
mensein beim "Barger"-
Gasthof Sonne- wurde
zum Diskutieren und Ge-
danken-Austauschen
reichlich genützt.

Ich möchte dem Bürger-
meister und der Gemein-
deftihrung danken fur
das gemeinsame Mittag-
essen und für den gelei-
steten Beitrag. Cemein-
sam konnten wir für die
Chronisten und Chronis-
tinnen unseres Bezirkes
diesen besonderen Tag
verwirklichen.

Schnitzel mit
Rotwein-

Orangen-Sauce

Zutatenfür 4 Personen:
8 Kalbs- oder Schweine-
schnitzel a80-1009 / 1

Zwiebel fein gewürfelt
/ 1/81Rotwein / 0,21
Orangensaft / 200 g
Sahne / 1, EL scharfer
Senf / 1TL Zucker /
Salz/Pfeffer /Butter-
schmalz / Speisestärke
zum Binden / 2 Oran-
gen

Zubereitung:
Schnitzel leicht flach
klopfen mit Salz und
Pfeffer würzen , in hei-
ßen Butterschmalz bra-
ten, danach warmstel-
len. Zwiebelwürfel im
Bratfett glasig dünsten,
Weiru Orangensaft und
Sahne angießen und die
Sauce kurz einreduzie-
ren lassen. Mit Senf,
Salz, Pfeffer und Zuk-
ker abschmecken und
mit angerührter Speise-
stärke binden. Orangen
schälen in Scheiben
schneiden und in der
Sauce erhitzen.
Sauce mit den Schnitzel
anrichten.
Mit Kartoffelsalat, gem
Salat, Kartoffelpüree
oder Röstinchen servie-
ren.

w$ff*
Neubau - Ausbau - Umbau - Sanierung -

Waltraud Buttinger
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Jahresrückblick der Musikkapelle

Mit der Jahreshauptver-
sammlung, am 18.L0.02
schloss der scheidende
Obmann Mario Reich
wieder ein sehr aktives
und erfolgreiches Musik-
jahr der Musikkapelle ab.

Im Dienste der Gemeinde
und des Tourismusver-
bandes vollzog die Mu-
sikkapelle folgende Aus-
rückungen: Kriegereh-
rung/ Silvesterspiele,
Erstkommunion - "Wei-
ßer Sonntag", Firmung,
Floriani, 3 Prozessionen -
Frühjahrsk or:.zert, Neun
Tourismuskonzerte beim
Musikpavillon bzw im
Mehrzwecksaal

dazu kommen:
3 Begräbnisse (Egger
Franz, Tangl Arnold und
Oberhofer Georg); 4

musikal. Messgestaltun-
1 Geburtstagsständ-

auswärtige Auftritte:
Messgestaltung in der
Pfarrkirche Imst ftir die
Schützenkompanie Imst;
SchUtzenfest in St. Anton
(Messgestaltung, Früh-
schoppen und Festum-
zug); Modernes Konzert
irn Crazy Eddy in Silz;
Ausrückungen in kleinen
Gruppen (Nikoloeinzug,
Advent- und Weih-
nachtsblasen, Messge-
staltungen, Almmesse in
der Tarrenton,...); 35
Vollproben und l-1 Re-
gisistrierproben. Somit
hatte jede(r) Musikant(in)
ca 70 Termine ftir die
Blasmusik.
Über das vergangene
Musikjahr wurden wie-

der genaue Aufzeich-
nungen bezüglich der
Anwesenheit einzelner
Musikanten gemacht.

Die Top 5 heißen:
1. Tangl Christoph
2. Reich Hermann
3. Kurt Wolfgang
4. Vögele Dominik
5. Tangl Gerold
Gstrein Isabella

Mitgliederstand:
2001,/2002 59 Aktive
(incl. Marketenderinnen
und Fahnrich)

Zugänge für das kom-
mende Musikjahr:
Venier Florian (Flügel-
horn), Pucher Michael
(Saxophon), Wörle Fabi-
an (Trompete), Wörle
Andreas (Horn)

Abgänge:
Krißmer Reinhard, Dob-
lander Peter, Stigger
Hannes, Stigger Chris-
tian, Prantl Christian
Reich Dietmar,

Auszeichnungen des
Landesverbandes für 40
jährige Mitgliedschaft:
Krißmer Reinhard

Bei der diesjährigen Jah-
reshauptversammlung
fanden wieder Neuwah-
len statt:
Obmann: Kiechl Walter
Stella.: Reich Wolfgang
S chriftführer; Ruetz Man-
fred
Stella. : Krißmer Michael
Kassier: Oppl Ernst
Stella.: Flür Richard
Zeugwart: Egger Lydia
Stella.: Konrad Sabine

lugendreferenf: Reich Ma-
rio
St ella. : Vögele Dominik
Beiräte: Tangl Gerold,
Reich Kurt, Reich Willi
und Egger Christian

Musikalis cher Leiter : Kp*.
Reich Peter
Stellaertreter: Kpm.
Kiechl Walter

Die nächsten Aktivitäten:
22. 72. traditionelles
Weihnachtsblasen an den
übliches Örtlichkeiten ab
17 Ukü
24.12. "Stille Nacht" nach
der Christmette
31. L2. Silvesterspielen in
Tarrerz ab 10 Uhr
5. 1. Silvesterspielen in
Strad-Dollinger-Wal-
chenbach und Obtarrenz
ab L0 Uhr (np)

8en,
chen

öffrrungszeiten
Recyclinghof

Mittwoch:13:0O bis 16:00
Freitag: 12:00 bis 16:30

Achtung!

Die Christmette findet
nicht wie irrtümlich
berichtet um 20:00 son-
dern um 22:00 statt.

Flir Sttmmung und .llnterhaltung sorgen dle

ltoog*t'

Tischreservlerungen unter TeL og4tz / 66qz
Mf zak\reEak@neres;ack fteutsf,ch dfie FFTARRENz
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Grundsteuer A 500 yo des Messbetrages
Gr rB s00 % des Messbetrases

Kommunalsteuer 3V. der Lohnsumme lrrhrlins€nrs€bädigungen sind von
dFr (^mm"nrl.rF Fr hFFFir w^n tnnl ,nnlr

Hundesteuer t6 30 ffir den I

72,60 für ieden weiteren Hund

Erschließungsbeitrag je mr umbauter Raum u. je m'? Crundfläche
(ZuschNs 3,0 % von 5 % fü Einheimische = 60 %)
(Zuschus 1.0 % von 5 % Iiü Auswtuise = 20%)

1,16 ie mr verbaute FIäche
0.J7 ie m'
8.00 ie3-5m3Zähler

I 0.90 1 mj 7.ähler rt ie'7 1O m3 7.ähler

16,00 E2O m'Zähler
2.80 ie mr umbauter Raum

63_95 ie EGW bei Starkr
1.84 ie m' bei befestisten Flächen über 500 m'?

I l{4 ie m' Dachtläche
I,59 ie m'
4,00 ie ECW bei Stilkverschmutzem
0,12 ie rn: bei befbstisten Flächen über 500 m'z

Grundgebühr Restmüll
Haushalte
Gnrndpebiihr lHebesatz) 6s_00 iährlich
Cebührensätze 60% I -Personenhaushall

l20Yo
170%
220%

5-und Mehrnersonenharrshalt
1200/" r Wochenendhäuser

Grundgebühr R€stmüll für
Gewerbetreibende u. Vereine
Grundsebühr iährlich 95.00 120-Liter Müllbehälter

190.00 240-Liter Müllbehälter
522.00 660-l.iter Müllbehälter
610.00 770-l.irer Miillhehäher
61:t.00 )0-Lrter Müllbehälter
792,O0 I 000-Liter Müllbehälter
87 r.00 I 100-Liter Müllbehälter

95.00

Weitere Gebühr für
Privathaüshalte, Gewerbe

| 20-Lirer Müllbehälter 4.00 pro Entleerung
240-Liter Müllbehälter 8.00 Dro Entleerung
660-Liter Müllbehälter 22.00 Dro Entleeruns
?70-Liter Müllbehälter 25.6'7 Dro Entleeruns
9no-T lar \/iilll 26.6'7 nro Entleeruns
000-t-iter Müllbehälter 33.33 Dro Entleerung

r Miillhehälter 16 6'1 F

50. 2.O0

Kompostierftihige Abi:ille für
Privathaüshalte, Gewerbe

Grundeebühr iährlich 44,00 120-Liter Müllbehälter
88.00 240-Liter Müllbehälter
22.OO fur 60-l,iter Sack

t45 Selbstanlieleruns DeDonie RopDen

16,00 Mindestgebühr bei Selbstanliel-erung
Deponie Roppen

I E,00 RecycIinghof tarreu

Biomüllsäcke klein 8 Liter 0.15 Dro Sack

Biomtillsäcke sroß 60 Liter 2.OO pro Sack

Friedhofssebühr 8,00 rur das Familiengrab
109.00 Iür das Einzelerab

8.70 laufende Gebühr oro Crab
Grahs 2l 8.00

43.60 liir I lrne

Leichenhallenbenützuns 4,55

Kindersarten 21.80 tür das l. Kind
14.55 ftir das 2. Kind
0-00 ab dem 3. Kind
7.25 zusätzlich fur den Gautaqsbesuch

KomDressor 1,80 Stunde
Bausründe Siedlung Obtarrenz 29.00 )m2
Zusatzsründe 36.00 ie m'
Pbkefe 0.70 ie Plakat für Einheimische

t.40
455

Vergnügungssteuer )ie Vergnügungssteuer wird nur lür Jene Veranstaltungen
rhoben, die gem. $$ 2 u. 3 des Tiroler Kriegsopfer- u.
tehindertenabgabegesetzes (LGBL.Nr. 27ll 992)
hsahenflichtio sind

Steuern, Gebühren, Abgaben 2oo3
laut Gemeinderatsbeschluss vom 18. 11.2oo2

(bei Ausgabe von Eintrittskanen)
) Pauschsteuer: Höchstsätze lt. Vergnügungsteuergesetz

s6 l3-20
G€mernde -
Vcrwrltnnoechoc

;emäß LGBI.NT. l4l1975 in derjeweils geltenden Fassung u.
emäß ieweiliser Verordnuns der Landesresieruns

Gemeinde-
Knmmissionsor

iemäß Gemeinde-Kommissionsgebührenverordnung der
,andesresieruns
Jem. ö 72 TGO (Grundsteuer A für Teilwälder,
andqirtschaftl. Abgaben fur Teilwälder, Feuerversicherung
ür Teilwäder) Euro 2-62 nro ha

Der Gemeinderat von Tarrenz lrrat auch das zweite
Jahr nach der Euroeinführung nicht für eine Auf-
rundung der Preise genutzt.

Es sind alle Steuern und Gebühren im Vergleich
zum Vorjahr gleich geblieben!!

Geben Sie lhrem Leben mehr Johre
und lhren Johren mehr Leben!

Jahreshauptversam-
mlung Fasnacht:

26.12.02 um 11:00 im
Hotel Lamm

ILu Nahversorger in'Ianenz
*DgB W08ll-e"

fdroh I ncundllch
l{auptsraße 15 6461 Tarrenz

tbn: 054 12i66216 f'ax: 05412/61167
http://tww.du-woerl e. com

Pensionistenverband

Ortsgruppe Tarrenz

Einladung
Am Donnerstag, den 09.

Jänner 2003 findet um
14:00 Uhr im "Pfarrheim"
unser gemütlicher Nach-
mittag statt.

Alle Pensionistinnen und
Pensionisten sind recht
herzlich eingeladen.

Obfrau Fringer Gretl

Adventmarkt
Auch der 4. Adventmarkt
der Vinzenzgemeinschaft
war ein voller Erfolg. Es
ist uns ein aufrichtiges
Bedürfnis, Vergelt's Gott
zu sagen. Dieser Dank
gilt dem Team, das den
Adventmarkt vorbereitet
und durchgeftihrt hat
ebenso wie all jenen, die
als Käufer die angebote-
nen Produkte abgenom-
men haben. Danke auch

der Gemeinde fur die
Überlassung des Mehr-
zwecksaales und an die
Lehrerin Klaudia Reich,
die mit ihrer Klasse den
Eingangsbereich zlrm
Veranstaltungsraum so
nett dekoriert hat.

Für die Yinzenzgemein-
schaft:

Lothar Buttinger, Obmann
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Licht & Dunkel

Da mich nicht unwenige
auf die Kaffee-Aktion vom
letzten mal angesprochen
haben - hier das Ergebnis:
Nicht L einzige mickrige
Tasse! Einerseits gut, gibt's
doch scheint's Menschen,
die ihr liebt, andererseits ...

ihr Dagoberte!!
Womit wir schon beim
Thema sind. Weihnachten
öffnet bekanntlich nicht
nur unsere Herzen sondern
auch die Brieftaschen. Hof-
fentlich nicht nur für Ge-

schenke sondern auch für
die ein oder andere Spen-

de.

Von einem Institut wurde
jetzt der typische Spender
ermittelt: demnach ist "er"
weiblich, über 50, finan-
ziell $ut situiert und... aus

Niederösterreich! Das soll-
te uns Tarrenzer jedoch
nicht davon abhalten, an-

deren etwas Gutes zu tun.
Falls du also spendenwillig
bist, aber nicht genau weißt
wofür - ich habe einen Tipp
für dich! Neiry diesmal kei-
nen Kaffee für mich, son-

dern an die "Christoffel-
Blindenmission", KontoNr.
92011,650,8L2 60000.

Ftu 26 Euro schenkst du
einem Kind der 3. Welt et-

was unglaublich kostbares
- das Augenlicht. Soviel
kostet dort eine Star-Oper-
ation. Ohne diese OP er-
blindet das Kind. Wegen

"läppischer" 26 Euro. Hilf
mit, etwas mehr Licht in
diese Welt zu bringen.
FroheWeihnachten. (uac)

01.01.
04./05.01..
06.01.
11../12.0L.
18./19.01..
25./26.01..

Tug

01.01.
02.01.
03.01.
04./05.01..
06.01.
11./12.01..
18./Te.01..
25./26.01.

Tug

01.01.

05./06.01..

12.01..

19.01..

26.01..

Tug

22.12.
26.12.

31..12
05.01.
05.01.
09.01.

Längenfeld
Imst
Arzli.P.
Imst
Haiming
Arzl i.P.
Imst
Längenfeld
Imst
Arzli.P.
Imst
Haiming
Arzl i.P.
Imst
Längenfeld
Imst
Arzl i. P.

Imst

(05223) 5748
66137
65535
63258
(05266) 8841e
65535
63258
(05223) 5748
66137
65535
63258
(05266) 88419
65535
63258
(05223) s748
66137
65535
63258

Ort

Imst
Nauders
Landeck
Imst
Imst
Landeck
Wenns
See

Telefon

64266
66753
62500
66100
63380
66248

Telefon

66376
(05473) 87790
(05442) 64343
63126
65775
(05442) 63632
(05414) 87070
(05441) 8460

Telefon

Dr. WECHNER Franz
Dr. AUER Jochen
Tierklinik ST. LUKAS
Tierklinik IMST
Dr. WILHELM Jakob
Tierklinik ST. LUKAS
Tierklinik IMST
Dr. WECHNER Franz
Dr. AUER Jochen
Tierklinik ST. LUKAS
Tierklinik IMST
Dr. WILHELM Jakob
Tierklinik ST. LUKAS
Tierklinik IMST
Dr. WECHNER Franz
Dr. AUER Jochen
Tierklinik ST. LUKAS
Tierklinik IMST

Tarren
Hotel Lamm

Tarcenz
Strad, Dollinger,...
Mehrzweckgeb.
Pfarrsaal

Zeit

ab 17:00 Uhr
11:00 Uhr

ab 10:00 Uhr
ab 10:00 Uhr
20:00 Uhr
14:00 Uhr

Dr. STRAUSS Joachim
Dr. GRISSEMANN Matt.
Dr. UNSINN Werner
Dr. LAIMER Wolfgang
Dr. PRESCHERN Karl
Dr. JENEWEIN Kurt

Tanenz
Imst
Imst
Imst
Imst
Imst

ZA KNAPP Johann
Dr. MANGWETH Reinh.
Dr. RINNER Günther
Dr. MAYR Anton
Dr. NIEDERREITER Klaus
Dr. SANTELER Günter
Dr. SEIDEL Peter
Dr. WALCH Robert

Weihnachtsblasen

Jahreshauptversammlung
Fasnachtsverein
Silvesterspielen
der Musikkapelle
Jungbauernball
Pensionistennachmittag


